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ANDERE GESCHICHTEN DAGEGEN SETZEN
LANDESFACHTAG DEUTSCH WANDTE SICH GEGEN ANTISEMITISMUS UND RASSIMUS

KIEL. „Wir wollten mit dem Fach Deutsch und mit unserem 
Programm des Landesfachtages im Jahr der politischen 
Bildung zu einer kritischen Debatte über die Werte einer 
pluralistischen Gesellschaft beitragen“, sagte Gaby Knoop, 
die Landesfachberaterin Deutsch des IQSH. Sie freue sich 
daher sehr, dass über 200 Lehrkräfte aller Schularten am 
11. Mai zum 23. Landesfachtag Deutsch in das RBZ Wirt-
schaft in Kiel gekommen waren, um sich durch den Haupt-
vortrag zum Rahmenthema und in 27 Workshops über 
aktuelle Inhalte des Deutschunterrichts zu informieren und 
sich mit seiner Didaktik und Methodik auseinanderzuset-
zen. Dabei ging es um „Nazi-Sprache gestern und heute“, 
um Migrantenliteratur und auch um das Entwickeln von 
Empathie beim literarischen Lernen in der Grundschule, 
um Rassismus vorzubeugen.

VORURTEILE UND KLISCHEES THEMATISIEREN

Der Deutschunterricht sollte tradierte antisemitische Vorur-
teile und rassistische Klischees bei der Lektüreauswahl und 
bei Textanalysen verstärkt zum Thema machen. Dies ergab 
die Auseinandersetzung mit aktuellen Kontroversen.
Prof. Bernd  Auerochs vom Institut für Neuere deutsche 
Literatur und Medien der Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel plädierte im Eröffnungsvortrag „Was ist  Antisemi-
tismus?“ für eine Neubewertung biblischer Geschichten, 
die den Blick stärker auf Gerechtigkeit lenken sollte. Liebe 
und Gerechtigkeit seien kein Gegensatz, wie er sich dem 
kollektiven Gedächtnis eingeprägt habe, sondern beding-
ten einander.

LESUNGEN IN DER MITTAGSPAUSE

Die Lesung in der Mittagspause 
nahm mit Dominik Blohs autobio-
grafischem Obdachlosenschicksal, 
das er in „Unter Palmen aus Stahl“ 
schülernah schilderte, aktuelle soziale 
Brennpunkte in den Fokus. 
Und Jana Raile trug ihre Erzählung 
„Anansi – der Spinnenmann“ vor.  

Eine umfangreiche Verlagsausstel-
lung und Informationsstände runde-
ten das Programm ab.
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Dominik Blohs liest vor.
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